
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm 

15. – 18. September 2010 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

I. Programm 

 

Mittwoch, 15. September 2010 
 

 

 

18.00 h Eröffnungsfeier 
Aula des Schlosses 

Eröffnung - URSULA NELLES, Rektorin 

Grußwort - HANS-MICHAEL WOLFFGANG, 
Dekan 

Grußwort - JÜRGEN KAUBE, Hochschulrat 

Festvortrag - ULRICH BERGES, Bonn 
  „Gottes Gerechtigkeit im Alten    

Testament“ 
 

 

20.00 h Empfang 
Foyer des Schlosses 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15.00 h 

 
 

Forum der Jungen 
Moderation: ULRIKE BABUSIAUX, Zürich 
Aula des Schlosses 

Projektvorstellung von  
 
PHILIPP SCHEIBELREITER, Wien 
ANJA STEINER, Erlangen 
STEPHAN DUSIL, Toronto/Zürich  
DAVID VON MAYENBURG, Bonn 
 



 
 
Donnerstag, 16. September 2010 
 

9.00 h Hauptvorträge 
Hörsaal F1 

 
Moderation: 
ROLF KNÜTEL, Bonn 
 
 
 

 
Moderation: 
WILHELM BRAUNEDER, Wien 

  
 
 
  WOLFGANG KAISER, Freiburg 
       „Das Fragmentum Berolinense. 

Römisches Recht und kanonisches 
Recht im neunten Jahrhundert in 
Burgund“ 

 
   THOMAS DUVE, Frankfurt/Main 

„Kirchliche Rechtsgeschichte im 
frühneuzeitlichen Hispanoamerika. 
Bilanz und Perspektiven der 
Forschung“ 

„ 

   

14.30 h Sektionen 
 
Sektion 1 

Hörsaal F2 
Leitung: ULRICH FALK, Mannheim 

 
 
Zivilverfahrensrecht in Kirche und Staat 
 
 
 
THOMAS RÜFNER, Trier 
     „Beteiligung Dritter im römischen 

Zivilprozess“     
     
SUSANNE LEPSIUS, München 
     „Klagen gegen Amtsträger: öffentliche 

Verfahren im zivilprozessualen 
Gewande“ 

     
ANDREAS THIER, Zürich 
     „Zeitdeutung und kanonischer Prozess:     

Zur praesumptio ex tempore“ 
 
TILMAN REPGEN, Hamburg 

„Qui dicit probare debet – Studien zur 
Beweis(führungs)last“ 

   
 

 

 



 

 

  
Sektion 2 
Hörsaal F5 

Leitung: REINHARD ZIMMERMANN,  
               Hamburg 

  
 

 
Der Einfluss religiöser Vorstellungen auf 
die Entwicklung des Erbrechts 
 
 
 
SHAEL HERMAN, New Orleans 
    „Jüdisches Recht“ 
 
BENJAMIN JOKISCH, Hamburg 
    „Muslimisches Recht“ 
 
MARTIN AVENARIUS, Köln 
    „Römisches Recht“ 
 
BERND KANNOWSKI, Freiburg 
    „Germanisches Recht“ 
 
JAN HALLEBEEK, Amsterdam 
    „Verfügungen ad pias causas im Dekret 

Gratians. Soll die portio Christi sich auf 
den Kindesteil beschränken?“ 

 
RICHARD HELMHOLZ, Chicago 
    „Common Law” 

 

 

20.00 h Westfälischer Abend 
Freilichtmuseum Mühlenhof 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
Freitag, 17. September 2010 
 

 

9.00 h Hauptvorträge 
Hörsaal F1 

 
Moderation: 
JOHANNES MICHAEL RAINER, Salzburg 
 
 
 

 
Moderation: 
HANS-PETER HAFERKAMP, Köln 

  
 
 
  LUTZ RAPHAEL, Trier 
       „Zwischen Duldung und Bürgerstatus.  
 Die Zugehörigkeitsrechte Fremder in 

der europäischen Rechts- und 
Sozialgeschichte der Neuzeit“ 

  
INGA MARKOVITS, Austin 

„Juristen – böse Christen Sozialisten? 
Die juristische Fakultät der Humboldt-
Universität in den DDR-Jahren“ 

„ 

   

14.30 h Sektionen 
 
Sektion 3 
Hörsaal F2 
Leitung: JAQUES E. DU PLESSIS, 
               Stellenbosch 

 

 
 
Rechtsgeschichte, Rechtsvergleichung 
und Rechtsdogmatik: historisch-kritisches 
Kommentieren 
 
 
LORD RODGER OF EARLSFERRY, London  
    „Arguments from legal history in 
    British Courts” 
  
FILIPPO RANIERI, Saarbrücken  
    „Rechtsgeschichte und Rechtsver-        

gleichung als Reflektionsebene zu den 
Entwicklungsspielräumen eines 
Europäischen Zivilrechts“ 

 
SONJA MEIER, Marburg  

„Historisch-kritisches Kommentieren 
am Beispiel des HKK“ 

 
MILOŠ VEC, Frankfurt/Main  

„Flagschiffe und Stiefkinder. Rechts-
geschichte als Kommentierung his-
torischer Normen und rechtspoliti-
scher Kommentar“ 



   

  
Sektion 4 
Hörsaal F5 
Leitung: ANDREAS ROTH, Mainz 

                

 
Strafrecht, Religion und Staat 
 
 
HARALD MAIHOLD, Basel 

„Die Leichnams- und Bildnisstrafen der 
frühen Neuzeit im Kontext der Lehre 
vom crimen exceptum“ 

 
ULRIKE LUDWIG, Dresden  

„‚Vom teuflischen Liebreiz der Vergel-
tung’ - Strafender Gott, gnädige 
Herrscher und jede Menge Duellanten“ 

 
MATHIAS SCHMOECKEL, Bonn  

„Die Entstehung der Reichsnotariats-
ordnung von 1512 als Quelle der 
Verfassungs- und Strafrechtsge-
schichte“  

 
REBEKKA HABERMAS, Göttingen  

„Missionare, Kolonialbeamte, Sex und 
Prügelstrafe - von der langsamen 
Verfertigung des Rechts in Togo (1903-
1914)“ 

 

 

18.00 h Mitgliederversammlung 
Hörsaal F1 

 

 

 

19.30 h Abendessen 
Schlossgartencafé 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

II. Exkursion 

 

Samstag, 18. September 2010 

 

9.00 h Fahrradtour 
Hauptportal des Schlosses 
 
alternativ Bustransfer  um 9.30h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ca. 17.00 h Rückkehr 
 

„Auf den Spuren der Annette von Droste Hülshoff“ 
 
 
 
Zwischenstopp am Haus Rüschhaus  
(Wohnhaus der Familie Droste Hülshoff von 1825-1846) 

    
Mittagessen in der Burg Hülshoff begleitet von 
einem Gesprächskonzert über das Leben der 
Dichterin 
 
Möglichkeit eines Museumsbesuchs 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

III. Begleitprogramm 

 
Donnerstag, 16. September 2010 
 

10.00 h Stadtführung 
Treffpunkt: Hauptportal des Doms 

Historische Stadtführung durch die 
Innenstadt von Münster 

 

 

14.30 h Picasso-Museum 
Treffpunkt: Picasso-Platz 

Führung durch die Sonderausstellung 
zum zehnjährigen Jubiläum: „Im Atelier 
des Künstlers“ 

 

 

16.30 h Stadtmuseum 
Treffpunkt: Salzstr. 28 

Führung durch Museum und 
Sonderausstellung „Fokus Litauen, 
Meisterwerke der Schwarz-Weiß-
Fotographie seit 1960“ 
 

 

Freitag, 17. September 2010 
 

9.30 h Schlössertour 
Treffpunkt: Hauptportal des Schlosses 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ca. 16.30 h Rückkehr 

Führung am Schloss Nordkirchen 
(„Westfälisches Versailles“) 

 
Besuch der Innenstadt von 
Lüdinghausen 
(Mittagspause) 

 
Spaziergang von der Burg Vischering zur 
Burg Lüdinghausen 

 

 

 

 



 

 

 

IV. Lageplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adressen: 

 

Schloss:    Schlossplatz 2, 48149 Münster 

Fürstenberghaus:   Domplatz 20-22, 48143 Münster 

Mühlenhof:    Theo-Breider-Weg 1, 48149 Münster 

Schlossgartencafé:   Schlossgarten 4, 48149 Münster 

Grahpikmuseum Picasso:  Picassoplatz 1, 48143 Münster 

Stadtmuseum:   Salzstraße 28, 48143 Münster 

 

 

 

 

Fürstenberg-

Haus (F1, F2, F5) 

Schloss 

Juridicum 
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